
•

•

Kulturhaus Mölbis

Schlagwörter: Gasthof, Gemeindezentrum 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Rötha

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Das etwa 1890 errichtete Gebäude des früheren Gasthofes an der Mölbiser Hauptstraße gegenüber der Orangerie wurde bereits

1955 ausgebaut und erhielt 1970 auf der Nordseite einen Anbau mit Kultursaal und separatem straßenseitigen Eingang. Der

Ausbau des Kulturhauses der Gemeinde Mölbis erfolgte in Eigenleistung durch die Feierabendbrigade der Gemeinde, wobei

Gastraum und Büffet erneuert wurden und im Obergeschoss eine Wohnung für den Leiter des Hauses entstand. Der mit einer

Harmonikatrennwand ausgestattete Saalanbau wurde 1974 mit einer vom Gastraum aus erschlossenen Kegelbahn erweitert, die

mittlerweile wieder abgerissen ist. Der zweigeschossige traufständige Putzbau mit Satteldach bezeugt das soziokulturelle

Engagement der Gemeinde für die überwiegend im Tagebau und Werk Espenhain beschäftigen Bewohner, die hier im „dreckigsten

Dorf der DDR kulturelle Ablenkung erfuhren.

Trotz Instandsetzung Anfang der 1990er Jahre und zahlreicher Verkaufs- und Umbaupläne steht das unsanierte Gebäude derzeit

leer.

 

(Nils Schinker, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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